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Termine 2008! 
28.11.08: Theaterabend der Samstags-AG in Kooperation mit der Pestalozzi-Schule 
31.12.08: 13. Silvester-Sportparty 
 
Termine 2009! 
22.03.09: Mitgliederversammlung um 15.30 Uhr, Hotel Wacholderheide in Eimke 
20.06.09: Vereins– und Dorffest in Dreilingen anlässlich 15 Jahre SJD 
09.08.09: Radtour 
31.12.09: 14. Silvester-Sportparty 
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Die Sport Jongleure findet man jetzt auch im Internet: 

www.sportjongleure.de 
Hier findet ihr aktuelle Informationen rund um unseren Verein: 

• Termine 

• Auftrittstermine 

• Sportangebote 

• Kaufbörse 

• Fotogalerie 

 

Einladung zur Silvester-Sportparty 
Auch dieses Jahr möchten wir uns wieder gemeinsam auf den Jah-
reswechsel einstimmen. Deswegen findet traditionsgemäß am 
31.12.08 von 11.00 bis 15.00 Uhr in der Turnhalle der Pestalozzi-
Schule in Uelzen unsere Silvester-Sportparty statt. Wir freuen uns 
über eine große Beteiligung, sowie über mitgebrachte Salate oder 
ähnliches. Ansonsten denke nur jeder an seine Jongliersachen, be-
queme Kleidung, Besteck, Teller und Tasse.                                      
Alle Vereinsmitglieder, Freunde und Bekannte sind herzlich eingela-
den mit uns an diesem Tag zu essen, klönen, feiern und vieles 
mehr!                                                                           Der Vorstand 
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Jahresrückblick 2008 
Liebe Vereinsmitglieder, liebe Sportfreunde! 
Nachdem wir das Jahr 2007 mit toller Silvester-Sportparty verabschiedet hatten, war 
der 1. März 2008 ein Höhepunkt unserer Vereinsarbeit. Vor über 400 Zuschauern im 
Theater an der Ilmenau zeigten 128 aktive Kinderturner, Tänzerinnen, Jongleure und 
Einradfahrer auf der großen Bühne ihr Können mit einem tollen Programm. Unsere 
Läufer starteten im März mit den ersten drei Plätzen bei den Crosslauf-
Kreismeisterschaften in Gerdau. Bei der Mitgliederversammlung Ende März wurde 
Christina Fisahn für das 1000ste Sportabzeichen geehrt. Bei Vereinen bis 500 Mitglie-
der wurde auf Kreisebene der 1. Platz und in der Frauenwertung der 2. Platz erreicht. 
Im April errang Volker Ebeling bei den Leichtathletik-Kreismeisterschaften fünf Titel.  
Im Mai begann Klaus-Dieter Johannes mit der Sportabzeichenabnahme auf dem  
Eimker Sportplatz.  
Mit der Aktion „Begegnung im Zirkuszelt“ wurden im Juni an der Pestalozzi-Schule 20 
Einradprüfungen abgenommen und beim 2. Familientag in Uelzen waren die Jongleu-
re mit Zirkuszelt und zwei großen Auftritten dabei.  
Anfang Juli überraschten Schwarzlichtjongleure bei der Geburtstagsfeier des Vereins-
vorsitzenden im Hotel Wacholderheide und beeindruckten mit ihrer tollen Theaterauf-
führung. Unser 14. Vereinsfest und 10 Jahre Lauftreff wurden gemeinsam mit Läufe-
rinnen und Läufern aus Gerdau und Suderburg in Eimke gefeiert. Für die musikali-
sche Unterhaltung sorgte Ulrich Wellmann mit Livemusik. Ende Juli führte unsere 
Radtour ins Otterzentrum nach Hankensbüttel. 
Im August siegten Klaus-Dieter Johannes und Nina Carstens beim 10. Volkslauf in 
Böddenstedt in ihren Altersklassen und beim Bauernmark in Wichtenbeck waren die 
Jongleure mit Zelt und Auftritt dabei. Beim Triathlon in Oldenstadt siegte Dieter Hoff-
mann in der Altersklasse M70. 
Im September begann Susanne Ebeling mit neuen Kursen zur präventiven Wirbelsäu-
lengymnastik, Nina Carstens siegte beim Heideblütenlauf in Westerweyhe und das 
Team der Sport Jongleure gewann das Gemeindepokalschießen in Eimke. Die Feuer-
jongleure begeisterten das Publikum an zwei Abenden in der Gärtnerei Zinsser in Uel-
zen und Ende September organisierte Ines Grobecker den größten Jonglierauftritt mit 
43 Jongleuren beim Schorsenbummel in Hannover. 
Im Oktober war es geschafft. Elisabeth Johannes hat eine tolle Vereinshomepage ge-
schaffen und ins Netz gestellt (www.sportjongleure.de). Ab Ende Oktober wird beim 
Lauftreff am Sonnabend auch Walking angeboten. Zu den Kooperationsgruppen 
Schule – Verein mit der Pestalozzi-Schule, dem Herzog-Ernst-Gymnasium und der 
Hardautalschule kam auch die Grundschule Gerdau mit der Kinderturngruppe unter 
Leitung von Bärbel Brakenhoff hinzu. 
Ein ereignis- und erfolgreiches Jahr neigt sich dem Ende entgegen. Die Arbeit im 
Sportverein dient den Menschen, Groß und Klein. Ich bedanke mich bei unseren  
Übungsleiterinnen und Übungsleitern, die sehr zuverlässig und kompetent viele, viele 
Übungsstunden vorbereitet und durchgeführt haben, viele Kilometer gefahren sind 
und viel Zeit investiert haben, Zeit auch für Aus- und Fortbildung. So sind Dennis 
Pruszynski und Tobias Hebestreit inzwischen lizenzierte Übungsleiter. Mein Dank 
geht an alle, die darüber hinaus Auftritte und Veranstaltungen organisierten oder beim 
Zeltaufbau halfen, Kuchen und Kaffee spendeten oder am Grill standen und beim Auf-
räumen mit anfassten.  



Rückblick Nordic-Walking 
Ich wünsche allen Sport Jongleuren, insbesondere meinen Mädels vom Walken, 
eine besinnliche und stressfreie Adventszeit, ein fröhliches Weihnachtsfest und ei-
nen guten Start ins Neue Jahr. Wir sehen uns auf der Silvester Sportparty. 

Ruth Schröder 
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Danke sage ich auch den Müttern und Vätern, den Großeltern und Freunden, die 
ihre Kinder und unsere Vereinsarbeit unterstützen, z. B. mit Fahrten zu den Auftrit-
ten. 
Zur erfolgreichen Vereinsarbeit leistet auch der Vorstand seinen Beitrag. Die neuen 
Mitglieder haben auch im 2. Jahr sehr gut mitgearbeitet. Ein herzlicher Dank geht an 
alle meine Vorstandskolleginnen und -kollegen. 
Vor Euch liegt die 60. Ausgabe unserer Vereinszeitung. Ihrem „Motor“ sage ich: 
Danke Julia! Danke sage ich auch allen, die Artikel für die „Jongleur-News“ geliefert 
haben und die Vervielfältigung und die Verteilung besorgen.  
Am 31. Dezember findet unsere Silvester-Sportparty statt. Ich freue mich auf ein 
Treffen und Wiedersehen mit vielen Besuchern.  
Unseren Vereinsmitgliedern, ihren Freunden und Familien wünsche ich eine besinn-
liche Adventszeit, ein frohes Weihnachtsfest, Gesundheit und sportliche Erfolge im 
Jahr 2009. 
Euer  Wilhelm Johannes, 1. Vors.    

Rückblick Lauftreff 
Wieder geht ein erfolgreiches Läuferjahr zu Ende und wir Läuferinnen und Läufer 
vom Lauftreff haben wieder an zahlreichen Veranstaltungen teilgenommen und da-
bei auch vordere Plätze belegt. So starteten wir beim Lauf in der Barumer Heide, 
beim Ilmenaulauf in Bad Bevensen, beim Marathon in Hannover, beim Abendvolks-
lauf in Uelzen, beim Sonnenwendlauf in Ebstorf, beim Volkslauf in Böddenstedt, 
beim Bodenteicher Seeparklauf, beim Triathlon in Munster und Oldenstadt, beim 
Heideblütenfest in Westerweyhe, beim Göhrdelauf in Himbergen, beim Nachtlauf in 
Hannover sowie beim Herbstlanglauf in Hösseringen. 
Ein Höhepunkt im abgelaufenen Jahr war die Feier zu „1o Jahre Lauftreff“, welche 
im Rahmen des Vereinsfestes am 12. Juli in Eimke stattfand. Zahlreiche Walker und 
Läufer, darunter Abordnungen des Lauftreffs Gerdau und Suderburg, machten sch 
auf den Weg und absolvierten Strecken zwischen 1 und 10 km. Belohnt wurden alle 
mit einem Erinnerungsbecher. Ein leckeres Buffett und gemütliches Beisammensein 
mit Livemusik von Ulli Wellmann rundeten diesen tollen Tag ab. 
Herausragend war auch der 1. Platz des Lauftreffs beim Gemeinde-Pokalschießen 
in der Besetzung Christina und Volker Fisahn, Uwe Ehing und Reinhard Maronn. 
Ebenso möchte ich hier noch erwähnen, dass unser Mitläufer Volker Ebeling bei 
den Leichtathletik-Kreismeisterschaften im April insgesamt fünf Kreismeistertitel 
(100-m-Lauf, 200-m-Lauf, Kugelstoßen, Diskuswurf und Speerwurf) für unseren Ver-
ein erringen konnte. 
Gelaufen wird im Winter immer um 15.00 Uhr, Treffpunkt ist das Feuerwehrgemein-
schaftshaus in Eimke. 
Ich wünsche allen Jongleuren ein frohes Weihnachtsfest und viel Glück und Ge-
sundheit für 2009.                                                                               Dirk Schröder 
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Auftrittsteilnahme 
14. Juni, Bohlser Mühlenfest 1. Auftritt: Jasmin und Patrick Benecke, Miriam Finck, 
Carolin Grandjot, Annika und Saskia Grobecker, Simon Gutfleisch, Madeleine Haase, 
Laura Heinrich, Anna-Maria Hinrichs, Temmy Jens, Wilhelm Johannes, Korinna 
Kreklau, Mareike Meyer, Lea-Sophie Opitz, Katja Prehm, Dennis Pruszynski, Pauline 
Rischer, Louisa Schauerte, Frauke und Thomas Waltje 
14. Juni, Bohlser Mühlenfest 2. Auftritt: Jasmin und Patrick Benecke, Miriam Finck, 
Annika, Heinz, Ines und Saskia Grobecker, Simon Gutfleisch, Laura Heinrich, Anna-
Maria Hinrichs, Temmy Jens, Wilhelm Johannes, Korinna Kreklau, Lea-Sophie Opitz, 
Katja Prehm, Dennis Pruszynski, Pauline Rischer, Louisa Schauerte, Frauke und Tho-
mas Waltje 
21. Juni, Familientag in Uelzen 1. Auftritt: Jasmin und Patrick Benecke, Anna Lena 
und Rebecca Gretzki, Annika, Saskia, Heinz und Ines Grobecker, David und Simon 
Gutfleisch, Madeleine Haase, Temmy Jens, Julia und Wilhelm Johannes, Sinje Kay-
ser, Korinna Kreklau, Pauline Rischer, Frauke und Thomas Waltje 
21. Juni, Familientag in Uelzen 2. Auftritt: Jasmin und Patrick Benecke, Anna Lena 
und Rebecca Gretzki, Annika, Saskia, Heinz und Ines Grobecker, Madeleine Haase, 
Anna-Maria Hinrichs, Julia und Wilhelm Johannes, Korinna Kreklau, Brunhild Schwie-
ger 
28. Juni, Geburtstag Wilhelm Johannes in Eimke: Jasmin und Patrick Benecke, Jani-
ne Berdien, Lea-Sophie und Lina-Marie Dageförde, Ann-Kristin Dehrmann, Fabian 
Fehlhaber, Miriam Finck, Anna Lena und Rebecca Gretzki, Annika, Saskia, Heinz und 
Ines Grobecker, Juri Grobecker, Madeleine Haase, Laura Heinrich, Julia Johannes, 
Korinna Kreklau, Mareike Meyer, Katja Prehm, Friederike und Till Preuß, Dennis 
Pruszynski, Almud und Pauline Rischer, Lucas Schröder, Brunhild Schwieger, Frauke 
und Thomas Waltje 
29. Juni, Altenheim in Uelzen: Patrick Benecke, Anna Lena und Rebecca Gretzki, An-
nika und Saskia Grobecker, Madeleine Haase, Anna-Maria Hinrichs, Wilhelm Johan-
nes, Korinna Kreklau, Dennis Pruszynski, Thomas Waltje 
15. August, Alten- und Pflegeheim Weißenhof in Rosche: Jasmin und Patrick 
Benecke, Anna Lena und Rebecca Gretzki, Julia und Wilhelm Johannes, Kristin Drey-
er, Anna-Maria Hinrichs, Dennis Pruszynski, Tobias Hebestreit, Heide Kölle 
17. August, Bauernmarkt in Wichtenbeck: Jasmin und Patrick Benecke, Janine Ber-
dien, Lea-Sophie und Lina-Marie Dageförde, Miriam Finck, Carolin Grandjot, Anna 
Lena und Rebecca Gretzki, Annika, Heinz und Ines Grobecker, Madeleine Haase, 
Tobias Hebestreit, Laura Heinrich, Anna-Maria Hinrichs, Jessica Holst, Sinje Kayser, 
Heide Kölle, Korinna Kreklau, Lea-Sophie Opitz, Katja Prehm, Dennis Pruszynski, 
Pauline Rischer, Lucas und Timo Schröder, Thomas Waltje, Mareike Meyer, Katja 
Prehm, Luisa Schauerte 
30. August, Dorffest in Hanstedt II: Jasmin und Patrick Benecke, Janine Berdien, An-
nika, Heinz und Saskia Grobecker, Tobias Hebestreit, Anna-Maria Hinrichs, Mareike 
Meyer, Timo Schröder, Frauke und Thomas Waltje 
31. August, Sportfest in Suderburg: Jasmin und Patrick Benecke, Janine Berdien, 
Kerstin Brakenhoff, Fabian Fehlhaber, Anna Lena und Rebecca Gretzki, Annika, 
Heinz, Ines und Saskia Grobecker, Madeleine Haase, Anna-Maria Hinrichs, Julia und 
Wilhelm Johannes, Korinna Kreklau, Dennis Pruszynski, Thomas Waltje 
06. September, Geburtstag in Wriedel: Jasmin und Patrick Benecke, Ann-Kristin 
Dehrmann, Fabian Fehlhaber, Anna Lena und Rebecca Gretzki, Annika, Heinz und  



Saskia Grobecker, David und Simon Gutfleisch, Tobias Hebestreit, Temmy Jenß, Ju-
lia Johannes, Anike, Melina und Tim-Niklas Meisner, Mareike Meyer, Dennis Prus-
zynski, Pauline Rischer, Lucas und Timo Schröder, Brunhild Schwieger, Frauke und 
Thomas Waltje, Carina Heitmann, Jannika und Micaela Klingebiel, Claudia Groth, Va-
nessa Dierks, Jenny Matthiesen 
07. September, Bundesleistungshüten in Ellerndorf: Jasmin und Patrick Benecke, 
Janine Berdien, Kerstin Brakenhoff, Ann-Kristin Dehrmann, Fabian Fehlhaber, Anna 
Lena und Rebecca Gretzki, Annika, Heinz und Ines Grobecker, David und Simon 
Gutfleisch, Madeleine Haase, Julia und Wilhelm Johannes, Konstanze Hacke, Tobias 
Hebestreit, Temmy Jenß, Jessica Holst, Heide Kölle, Anike und Tim-Niklas Meisner, 
Mareike Meyer, Till Preuß,  Dennis Pruszynski, Lucas und Timo Schröder, Brunhild 
Schwieger, Thomas Waltje, Jacqueline Stoll. 
12. September, Uelzen alive: Jasmin und Patrick Bencke, Janine Berdien, Kerstin 
Brakenhoff, Nina und Sandy Ellenberg, Lisa Fisahn, Anna Lena und Rebecca Gretzki, 
Heinz und Ines Grobecker, Anna-Maria Hinrichs, Julia und Wilhelm Johannes, 
Friederike Kraaz, Anike und Melina Meisner, Mareike Meyer, Katharina Mühlberg, 
Dennis Pruszynski, Jacqueline Stoll, Frauke und Thomas Waltje, Carina Weiß 
13. September, Holdenstedter Hof: Jasmin Benecke, Patrick Bencke, Janine Berdien, 
Kerstin Brakenhoff, Sandy Ellenberg, Nina Ellenberg, Anna Lena Gretzki, Rebecca 
Gretzki, Annika Grobecker, Heinz Grobecker, Ines Grobecker, Saskia Grobecker, 
Madeleine Haase, Tobias Hebestreit, Laura Heinrich, Anna-Maria Hinrichs, Temmy 
Jenß, Julia Johannes, Friederike Kraaz, Melina Meisner, Tim Meisner, Katharina 
Mühlberg, Dennis Pruszynski, Jacqueline Stoll, Frauke Waltje 
03. Oktober, Hösseringen: Jasmin und Patrick Benecke, Janine Berdien, Kerstin 
Brakenhoff, Nele Bütow, Marleen Eggers, Lisa Fisahn, Carolin Grandjot, Anna Lena 
und Rebecca Gretzki, Annika, Heinz, Ines und Saskia Grobecker, Madeleine Haase, 
Anna-Maria Hinrichs, Julia und Wilhelm Johannes, Anike, Melina und Tim-Niklas 
Meisner, Mareike Meyer, Katharina Mühlberg, Dennis Pruszynski, Brunhild 
Schwieger, Jacqueline Stoll, Tobias Zoll  
18. Oktober, Imkertreffen Stadthalle Uelzen: Jasmin und Patrick Benecke, Janine 
Berdien, Kerstin Brakenhoff, Nina und Sandy Ellenberg, Miriam Finck, Lena Gebauer, 
Anna Lena und Rebecca Gretzki, Heinz, Ines und Saskia Grobecker, Anna-Maria 
Hinrichs, Julia Johannes, Friederike Kraaz, Jennifer Matthiesen, Mareike Meyer, 
Katharina Mühlberg, Dennis Pruszynski, Maja Riemer, Thomas Waltje, Tobias Zoll 
30. Oktober, Zirkusnachmittag in der Sparkasse in Ebstorf 1. Auftritt: Jasmin und Pat-
rick Benecke, Janine Berdien, Nele Bütow, Nina und Sandy Ellenberg, Miriam Finck, 
Anna-Lena und Rebecca Gretzki, Laura Heinrich, Wilhelm Johannes 
30. Oktober, Zirkusnachmittag in der Sparkasse in Ebstorf 2. Auftritt: Jasmin und Pat-
rick Benecke, Janine Berdien, Nele Bütow, Ann-Kristin Dehrmann, Nina und Sandy 
Ellenberg, Miriam Finck, Anna-Lena und Rebecca Gretzki, Laura Heinrich, Wilhelm 
Johannes, Mareike Meyer, Katja Prehm, Luisa Schauerte 
08. November, Tag der offenen Tür Kfz-Werkstatt Thomas Schröder: Jasmin und Pat-
rick Bencke, Janine Berdien, Phillip Berger, Kerstin Brakenhoff, Nele Bütow, Eva 
Claaßen, Fabian Fehlhaber, Anna Lena und Rebecca Gretzki, Annika, Heinz, Ines 
und Saskia Grobecker, Laura Heinrich, Anna-Maria Hinrichs, Julia und Wilhelm Jo-
hannes, Jonas Klipp, Heide Kölle, Katharina Mühlberg, Katja Prehm, Till Preuß, Pauli-
ne Rischer, Louisa Schauerte, Lucas und Timo Schröder, Brunhild Schwieger, 
Jacqueline Stoll, Thomas Waltje 
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Thommis Trick Training…unter dieser Überschrift wirst du ab 
sofort in jeder Jongleur-News Tricks erklärt bekommen und 
Interessantes über das Jonglieren lernen, wovon du vorher 
oftmals noch nie etwas gehört hast. 
Neben einem Jonglier- und einem Diabolo-Trick, die jedes Mal 
bei Thommis Trick Training dabei sein werden, wirst du 
demnächst noch zusätzlich Anregungen für das Passing und 
Feeding finden. Dabei sind die Tricks so gewählt, dass für 
jeden (Leistungsstand) mal etwas Neues dabei ist, allerdings musst du für alle Jonglier-Tricks 
zumindest schon sicher mit Bällen jonglieren können. 
Damit du die Tricks dir auch vorstellen kannst und nicht nur nach einem Text lernen brauchst, 
wird ein Übungsleiter diese in der Stunde vorführen, in der auch die Jongleur-News verteilt 
werden, oder du schaust einmal auf der Homepage der Sport Jongleure vorbei, denn auch dort 
wird Thommis Trick Training mit zusätzlichen Veranschaulichungen zu finden sein. Ansonsten 
kannst du aber jederzeit noch einmal nachfragen, falls du etwas nicht verstanden hast oder es 
noch einmal erklärt bekommen möchtest. 
Da dies nun die erste Ausgabe von Thommis Trick Training ist, würde es mich sehr freuen, wenn 
ich einige Rückmeldungen erhalte! Vielleicht hast du einen Verbesserungsvorschlag, dir gefällt 
etwas überhaupt nicht oder du hast einen speziellen Wunsch, welchen Trick ich unbedingt 
einmal erklären soll, dann schreibe es mir einfach per E-Mail an t.waltje@web.de 
Jonglier-Trick „Tennis“ 
Schwierigkeitsgrad: leicht; Jonglierbar mit: 3 Bälle/ Ringe/ Keulen 
Beschreibung: Begonnen wird mit der normalen 3-Ball-Jonglage (=der Kaskade). Der 3. Wurf 
wird jedoch nicht unter dem ankommenden 2. Ball unter durch geworfen, sondern als Außenwurf 
(oberhalb) an dem 2. Ball vorbei, aber dennoch in die andere Hand. 
Nach diesen 3 Würfen wiederholt sich genau diese Abfolge. Die ersten beiden Bälle werden 
wieder ganz normal jongliert und nur der nächste außen vorbeigeworfen. Da dies genau 
derselbe Ball wie zuvor ist, lässt sich der Trick gut mit 2 Bällen der gleichen Farbe und einem 
andersfarbigen, der dann immer über die beiden normal jonglierten Bälle herüberfliegt, üben. 
Vorübung: Übe zunächst, dass nur die linke Hand ab und zu einen Ball außen vorbei wirft, 
später nur die rechte. 
Diabolo-Trick „über Bein/ Fuß werfen“ 
Schwierigkeitsgrad: leicht 
Beschreibung: Das rotierende Diabolo wird in der Schnur gehalten. Nun wird das rechte Bein 
(oder der rechte Fuß) von oben zwischen die beiden Schnurenden gehalten, sodass es die 
Schnur auf der rechten Seite des Diabolos ganz leicht berührt! Das Diabolo befindet sich auf der 
linken Seite des Beines. Wird nun der linke Handstab so nach oben gezogen, dass sich die 
Schnur etwas strafft, fliegt das Diabolo nach rechts aus der Schnur und über das Bein. Nun 
muss es mit dem rechten Schnurende dort noch aufgefangen werden, dabei die Schnur wieder 
locker gelassen werden und das Bein kann zurückgenommen werden. 
Erweiterung: 
1.   Beherrscht du diesen Trick soweit sicher, kannst du versuchen, diesen mehrmals 

hintereinander auszuführen, ohne das Bein/ den Fuß zwischendurch zurückzunehmen. 
2.   Anstatt, dass das Diabolo von links nach rechts über das Bein fliegt, kannst du es auch 

umgekehrt fliegen lassen. Dazu muss nur das Bein die Schnur auf der anderen, also linken 
Seite des Diabolos berühren. Dies erfordert jedoch mehr Schwung. 

3.   Kannst du 1+2 gibt es noch die Variante, dass das Diabolo, anstatt um das Bein, sich nur 
über das Bein hin- und herbewegt. Dazu wird die Schnur nach dem Auffangen auf der 
anderen Beinseite schnell wieder straff gezogen, sodass das Diabolo sofort wieder zurück 
über das Bein fliegt. 

Anmerkung 
Sowohl bei den Jonglier- als auch den Diabolo-Tricks gilt, dass die Tricks auch mit rechts und 
links vertauschten Händen, Beinen,… durchgeführt werden können. Damit der Text jedoch 
leserlicher ist, beschreibe ich die Tricks immer nur für eine Seite/ Richtung. Für die andere 
Variante musst du nur für „rechts“->„links“ und für „links“->„rechts“ lesen. 
Viel Spaß beim Üben der Tricks und schönen Gruß!                                                       Thomas 
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Eindrücke von der Europäischen Jonglier Convention 2008 
Vom 02.-10. August fand in diesem Jahr in Karlsruhe die 31. European Juggling Conventi-
on (EJC) statt. Fast 6000 Jongleure trafen sich dort zum Austauschen von Erfahrungen 
oder um alte Bekannte wieder zu treffen und bildeten somit das weltweit größte Jonglier-
Festival aller Zeiten. Ein beeindruckendes, fantastisches Erlebnis für jedermann mit einer 
einzigartigen, grandiosen  Atmosphäre! 
Bei gutem Wetter wurde rund um die Uhr auf dem sehr großen Gelände jongliert und alles 
was dazu gehört: Einräder, Diabolos, Devilsticks, Pois… Vom Einsteiger bis zum absoluten 
Profi war alles vertreten. Zu den Besten zählten, nur um mal ein paar Beispiele zu nennen, 
u.a. ein 13-Ball-, ein 15-Jähriger 8-Ringejongleur, mehrere 7-Keulenjongleure und ein 13-
Jähriger, der mit 5 Diabolos übte. Die Weltspitze war einfach komplett vertreten und wer so 
etwas zuvor noch nicht mitgemacht hat, kam aus dem Staunen nicht mehr heraus. Die Eu-
ropahalle, ein Leichtathletik-Stadion, stand während der gesamten Convention Tag und 
Nacht für Jongleure offen, außerdem gab es direkt daneben einen großen, sehr schönen 
Park, der zum Übungsgelände gehörte, aber letztlich waren auch überall in den Straßen 
und Trambahnen von Karlsruhe Jongleure, Einradfahrer und Diabolospieler zu sehen. Auf 
dem Gelände gab es außer einem großen Mittelaltermarkt und einem Händlerdorf, wo alle 
bekannten Jonglierartikel-Hersteller ihre Waren 
sehr günstig verkauften, auch noch einen Ju-
gendzirkus und 2 riesige Zirkuszelte, in denen es 
an jedem Abend je eine Show, von immer unter-
schiedlichen EJC-Teilnehmern professionell ge-
macht, gab. Nach etwa 2 - 2,5 Stunden atembe-
raubenden Programmes traf man sich dann in 
einem ebenfalls sehr großen Bar(zirkus)zelt zum 
Feiern oder ging zum Fire-Space, wo abends die 
Feuerartisten ihr Können zeigten. Die meisten 
versammelten sich jedoch wieder in der Europa-
halle, wo bis in die Morgenstunden reges Trei-
ben herrschte und als die letzten schlafen gingen 
oder einfach in der Halle einschliefen, kamen die ersten Frühaufsteher schon wieder. Auf 3 
großen Sportplätzen direkt neben der Halle und einem Parkplatz konnte gecampt und ge-
zeltet werden. Man hatte sich selbst zu versorgen, jedoch gab es auf dem gesamten Ge-
lände auch Verpflegungsstände und Imbissbuden. Tagsüber konnte man, wenn man mal 
nicht für sich üben oder anderen dabei zugucken wollte, an einigen der über hundert 
Workshops rund ums Jonglieren, aber auch ganz andrer Dinge wie z.B. Akrobatik, Spra-
chen, Yoga u.v.m. teilnehmen oder man spielte mit einigen anderen Volleyclub oder Com-
bat. Das Programm war so vielseitig und groß, dass für jeden etwas dabei war und meist 
die Entscheidung das schwierigste, was man als nächstes macht. 
In 2 Nächten konnten alle EJC-Teilnehmer umsonst in das Europabad, ein neues, großes 
Freizeitbad direkt neben der Europahalle, natürlich durften aber auch hier die Jongliergerä-
te nicht fehlen, was dies zu einem ganz besonderen Erlebnis machte. 
Doch auch 8 Tage EJC gehen einmal zu Ende und es kam in der Stadthalle zur fulminan-
ten Abschluss-Gala, die es tatsächlich geschafft hat, die ganzen allabendlichen Shows bei 
weitem zu übertreffen! Dies ist nur ein kurzer Bericht, um euch zumindest einmal einen 
ganz groben Eindruck von der EJC zu geben. Man könnte noch viele, viele Seiten mehr 
schreiben und dennoch würde man es nicht schaffen, diese einzigartige Atmosphäre, die-
ses Feeling herüberzubringen – DAS MUSS MAN ERLEBT HABEN!!! 
Die nächsten Möglichkeiten dazu wären auf der 32. EJC nächstes Jahr in Vitoria 
(Spanien), Finnland 2010 oder (und das sollte man sich vielleicht merken) 2011 in Mün-
chen.                                                                                            Fortsetzung nächste Seite 

 

Redaktion Jongleur-News: Julia Johannes in Zusammenarbeit mit Uwe Ehing 

Weitere Mitarbeiter: Heinz Grobecker, Wilhelm Johannes, Dirk Schröder, Thomas Waltje 

Auflage: 230 

Redaktionsschluss Jongleur News Nr. 1/09: 20.02.2009 

Jongleur-News per E-Mail 
Die Jongleur-News gibt es jetzt auch als pdf-Datei per mail, damit erhält man sie schneller, 
sicherer und besser zum Speichern. Interessenten mailen bitte an 
sjd@online.de oder SportJongleureDreilingen@online.de 
Im Betreff einfach nur Jongleur News eingeben! Wer zusätzlich trotzdem die Papierausgabe 
erhalten möchte, gebe dieses bitte mit an!                                                                    Uwe Ehing 

Sportabzeichen 2008! 
Wer noch den Ehrgeiz hat sein Sportabzeichen für das Jahr 2008 zu beenden, kann sich gerne 
mit Klaus-Dieter Johannes in Verbindung setzen. Tel.: 05873/346 

Neue Mitglieder 
• Sebastian Hinz aus Wrestedt 

• Lucy Carstens aus Wichtenbeck 

• Mirjam Wendt aus Gerdau 

• Beate Gehrhardt aus Wichtenbeck 
 
Ich war live dabei!!! 
Im Oktober diesen Jahres habe ich an einem dreiwöchigem GAPP Schüleraustausch (German-
American Partnership Programme) zwischen dem Herzog-Ernst Gymnasium und der Jacksonvil-
le Highschool teilgenommen. Am 18.10.2008 stand die Besichigung des Arch (Gateway to the 
west) in St. Louis auf dem Programm. 
Am selben Tag und zur selben Zeit hielt dort Barack Obama seine Wahlkampfrede, die wir live 
miterleben durften – es war ein unvergessliches Erlebnis! 
Die ganze Gruppe hat sich gewünscht, dass er die Wahl gewinnen möge... und jetzt ist er der 
gewählte Präsident der Vereinigten Staaten. 
Neben der herzlichen Gastfreundschaft, den vielen tollen Erfahrungen und interessanten ande-
ren Besichtigungen, war dieses Erlebnis von einem Abschnitt aktueller Zeitgeschichte sehr be-
wegend. Und daran werde ich mich noch in späteren Jahren gerne erinnern...! Annika Grobecker 

Allerdings gibt es auch immer wieder viele kleinere Conventions auch in unserer Nähe. So war 
zum Beispiel vom 12.-14. September die Lünecon, eine kleine Convention in Lüneburg, die man 
aber keineswegs mit der EJC vergleichen kann. Hier waren nur so etwa 150  
Jongleure gemütlich beisammen, man konnte sich gut kennen lernen und austauschen, für Es-
sen war gesorgt und auch hier gab es am Ende eine kleine Gala. 
Da die Lünecon jedes Jahr vom Ablauf aber doch sehr ähnlich ist und ich letztes Jahr bereits 
einmal ausführlich von dort berichtet habe, schreibe ich nun nichts weiter und verweise für dieje-
nigen, die sich den Bericht noch einmal anschauen möchten, auf 
die 56. Ausgabe der Jongleur-News, die man auch auf unseren 
neuen Homepage findet. 
Dort werde ich demnächst auch immer die Termine für bevorste-
hende Conventions, die für uns interessant sein könnten, ankündi-
gen. 
Schönen Gruß, Thomas  
(t.waltje@web.de) 

 


